
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: 

Artikel: Bürger (von Ziko van Dijk, Astrid Mayer-Wiese, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=B%C3%BCrger&oldid=43811)

Ein Bürger ist jemand, der zu einem  oder einer

Gemeinde gehört. Das Wort kommt von einem alten deutschen Wort „burga“, das

„ “ bedeutet. Es ist nicht ganz sicher, ob es mit dem

Wort „Burg” zu tun hat.

Wer in einem Land lebte, war der  eines Fürsten, zum

Beispiel eines Königs. Die Einwohner einer  nannte

man Bürger. Das galt aber nur für diejenigen Einwohner, die schon lange dort

wohnten. Sie hatten das . Man durfte sie nicht einfach

aus der Stadt jagen.

Ab etwa dem Jahr 1800 erhielten die Staaten in 

Verfassungen. Das sind besondere . In ihnen steht

unter anderem, welche Rechte man hat, wenn man 

eines Staates ist. Man hat die Staatsangehörigkeit oder

. Staatsbürger dürfen zum Beispiel das Parlament

mitwählen. Wer „nur“  ist, darf das normalerweise

nicht.


